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Lengede. Die große Info-Veran-
staltung für Viertklässler und
deren Eltern fand jetzt an der
IGS Lengede statt. „Gekommen
sind mehr als 450. Das Interesse
war überwältigend“, so Dr. Jan-
Peter Braun, Schulleiter der IGS
Lengede.
Wegen des großen Andrangs

wurde der 25-minütige Einfüh-
rungsvortrag gleich zwei Mal
gehalten. Nach einer Begrü-
ßung durch Hans Knobel, stell-
vertretender Schulleiter, führte
Kerstin Jasper, Didaktische Lei-
terin, in einem an die Eltern ge-
richteten Kurzvortrag in die
wissenschaftliche Basis ein, auf
der das Konzept der IGS Lenge-
de aufbaut.
Anschließend nahm der

Schulleiter die Schüler mit auf
eine gedankliche Busreise durch
die IGS Lengede. Mit Begeiste-
rung hörten die Viertklässler
zu, was der Schulleiter über Pro-
jekte, Themenwochen, Exper-
tentage, Klassenrat und vieles
mehr berichtete.
Im Anschluss konnten die

Schüler und Eltern in 50 The-
menangeboten die konzeptio-
nellen Bestandteile der Schule
detailliert anschauen.
Hinzu kamen zahlreiche

Kurzvorträge, die insbesondere
von den Eltern besucht wurden.
Besonders gut besucht waren

die Vorträge zu den Lernent-
wicklungsberichten, zum Ler-
nen auf unterschiedlichen Ni-
veaus, zum Eigenverantwortli-
chen Lernen sowie zu dem Trai-
ning von Basiskompetenzen in
den Bereichen Lesen, Rechnen
und Vokabeln.
Bei den Schülern waren die

Mitmachangebote aus den Be-
reichen der Unterrichtsfächer
und einer Auswahl der 64 An-
gebote an Arbeitsgemeinschaf-
ten sehr beliebt.
Voller Stolz über ihre Schule

präsentierten 120 Schüler der

Klassen fünf bis zehn ihre Schu-
le. „Es ist wunderbar, dass so
viele Schüler anwesend sind. So
bekommt man ein sehr ehrli-
ches Bild über die IGS.Mich ha-
ben die Schüler mit ihrem En-
gagement beeindruckt“, freute
sich ein Vater.
An der Veranstaltung waren

neben den 76 Lehrkräften sowie
allen Mitarbeitern auch der
Schulelternrat, der Förderver-
ein, der Mensaverein, das Men-
sa-Team und Anbieter von Ar-
beitsgemeinschaften aktiv be-
teiligt. Während die Elternver-

treter zahlreiche Gesprä-
che führten, hatte der
Mensaverein zusammen
mit dem Mensa-Team ein
Abendessen für alle vorbereitet.
Besonders gefreut haben sich
die Küchenchefin Sabine
Schweingruber und ihr Team
über viel Lob: „Sehr lecker!“, so
ein Schüler. EineMutter konsta-
tieret: „Auch das hervorragende
Essen trägt zu meiner Entschei-
dung für diese Schule bei.“
Gegen Ende des Tages resü-

miert Oliver Virkus, Leitung der
Sekundarstufe I: „Es war eine

gelungene Veranstaltung mit
vielen interessanten Gesprä-
chen. Die Schule hat sich in
mehr als 50 Themenräumen,
Vorträgen, Ständen und Mit-
machangeboten präsentiert. Die
Gäste konnten einen tiefen Ein-
blick in unser Schulleben ge-
winnen. Das zeichnet diese
Schule aus: Teamarbeit und für
jeden das passende Angebot –
im Lernen und auch darüber
hinaus!“ sip

450 Schüler und Eltern informierten
sich über die IGS Lengede

Große Veranstaltung für Viertklässler und deren Eltern wurde sehr gut angenommen

Viele Gästen informieren sich in der Pausenhalle der IGS Lengede (Foto oben) an von Schülern und
Eltern organisierten Ständen (Fotos ganz oben). Fotos: oh

Wendezelle. Die Junge Gesell-
schaft Wendezelle hat ihre Un-
terlagen der letzten Jahrzehnte
an das Landesarchiv Nieder-
sachsen-Standort Wolfenbüttel
übergeben. Damit sei sie der ers-
te niedersächsische Verein die-
ser Art der diesen Schritt voll-
bracht hat.
„Wir sind sehr dankbar dafür,

dass uns dieseMöglichkeit gege-
ben wurde“, erläutert Adrian
Schäfer, Pressewart der Jungen
Gesellschaft. Nachdem im vori-
gen Jahr zum Jubiläum die vie-
len Aktenordner aus diversen
Kellern und von zugigen Dach-
böden zusammengesammelt
werden konnten, entschloss
man sich, diese an die Profis in
Sachen alten Unterlagen inWol-

fenbüttel zu
übergeben. Adri-
an Schäfer, der
selbst Geschichte
studiert und be-
reits ein Prakti-
kum in diesem

Archiv absolvierte, stellte einen
Kontakt her. „Der Direktor Dr.
Brage bei der Wieden war sofort
Feuer und Flamme für unsere
Unterlagen“, so Schäfer. Nach
den üblichen bürokratischen
Hürden und einer langen Dis-
kussion auf der Jahreshauptver-
sammlung der Jungen Gesell-
schaft wurden nun die Unterla-
gen an das Archiv übergeben.
„Durch das große Entgegen-

kommen des Archivs konnten
wir erreichen, dass die nicht-ar-
chivwürdigen Unterlagen an
uns zurückgehen werden, so-
dass kein Teil unserer Geschich-
te verloren geht“, freut sich Schä-
fer. Die Unterlagen können im
Archiv unter der Signatur
800N:Junge Gesellschaft Wen-
dezelle gefunden werden. Somit
ist die Junge Gesellschaft jetzt
neben der Heiratsurkunde der
Kaiserin Theophanu aus dem
Jahr 972 und den Nachlässen
Heinrichs des Löwen unterge-
bracht. sip

Geschichte der Jungen Gesellschaft Wendezelle bewahrt
Verein hat Aufzeichnungen der letzten Jahrzehnte ans Landesarchiv Niedersachsen-Standort Wolfenbüttel übergeben

Von links: Oliver Herbert Schäfer, Präsident
der Jungen Gesellschaft Wendezelle, Jenny
van Dyck von der Jungen Gesellschaft und
Dr. Brage bei der Wieden. Foto: oh

Vechelde. Einen Filmvortrag
mit dem thema „Über den
Karakorum nach China“ findet
am morgigen Dienstag ab
15 Uhr im Seniorentreff
Dornberg-Carree an der
Hildesheimer Straße 82 in
Vechelde statt. Ute Haufe wird
von ihrer reise nach China
erzählen. Da die plätze
begrenzt sind, wird um eine
anmeldung gebeten unter
telefon 05302/8041066. mu

Vechelde: Reisebericht
im Seniorentreff

Sonnenberg. Die nächste
Sitzung des ortsrates von
Sonnenberg findet am
morgigen Dienstag ab
19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Unter
anderem geht es um den
Satzungsbeschluss für den
Bebauungsplan „Waldblick ii“
und um die Vergabe von
ortsratsmitteln. wos

Ortsratssitzung in
Sonnenberg steht an

Die PAZ
bei

Facebook:

Das
gefällt
mir!

Unter facebook.com/
peinerallgemeine
auf „Gefällt mir“

klicken und Fan werden.
Anschließend

können Sie mit der PAZ
und anderen Lesern
über die Themen

des Tages diskutieren.

Adenstedt. Der Besatzung
einer polizeistreife aus dem
Kommissariat in ilsede fiel in
der nacht zu Sonnabend in
adenstedt ein VWgolf auf, der
mit stark überhöhter ge-
schwindigkeit und unsicherer
Fahrweise innerhalb des ortes
unterwegs war. Die Beamten
entschlossen sich, denWagen
und den Fahrzeugführer zu
kontrollieren.
Die Fahrerin wollte sich jedoch
offenbar nicht kontrollieren
lassen und nahm reißaus. Erst
nach einer Verfolgungsjagd
konnte sie von mehreren
Funkstreifenwagen gestellt
werden.
Dabei stellte sich heraus, dass
die 17-jährige Fahrerin nicht im
Besitz eines Führerscheins ist
und zudem erheblich unter
aloholeinfluss stand. nach
derzeitigem Ermittlungsstand
hatte sie die Spitztour ohne
Wissen ihrer Eltern unternom-
men, was strafrechtlich die
unbefugte ingebrauchnahme
eines Fahrzeuges darstellt.
Der jungen ilsederin wurde auf
der peiner polizeiwache eine
Blutprobe entnommen. Der
wenig begeisterte Vater der
jungen Frau durfte dann die
Fahrzeugschlüssel von dort
polizeiwache abholen. pif

Spritztour mit 17, aber
ohne Führerschein


